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der Arau
Die goldenen Ratschläge

Liebes Bethli! Manchmal lese ich die
Ratschläge einer Tante in einer Wochenzeitung.

Ein Heftli habe ich nichf, sag es aber
keinem Vertreter!

Also, besagtes Tanti gibt uns Geplagten
den Rat, Kupfergeschirr nach dem Reinigen

mit Lack zu besfreichen, der Glanz
werde ewig halten. Das leuchtet mir ein,
ich besitze einen Kupfer-cache-pot.

Nun kommt das Paradoxe: Tanti meint,
wir hätten jetzt eine Menge vürige Zyt,
wo wir nun die Kupfersachen sozusagen
aufs Eis legen werden. Es schlägt vor, den
Ochsnerkübel!! innen und auhen mit Si-
golin zu polieren. Das Ergebnis sei maximal
(verzeih das Schlagwort). Der älteste Kübel
ersfehe in ganz neuem Glanz und sei von
einem Neuen kaum zu unterscheiden.

Ich glaube, das Tanti ist keine Hausfrau
und knobelt seine praktischen Winke an
einem auf Hochglanz polierten Schreibtisch
aus. Ich gebe zu, jede Woche diese
Prozedur, in allen Haushaltungen angewendet,
würde unsere Wirtschaftslage gewaltig
heben, man bedenke den Verbrauch an Si-
golin, Putzlumpen und Handcrème. Anderseits

habe ich einige persönliche
Argumente dagegen.

Der Zerstreute

Wenn ich meinen Kübel auf die Strafje
stellen könnte, wo er bewundert würde,
wäre doch meinem Ehrgeiz Rechnung
getragen. Wir wohnen aber auf dem Lande
am Rande der Zivilisation. Kein Mensch
sieht es, wenn ich mif meinem Ghüder-
chübel auf den Mist trabe. Dann noch
etwas: Wie soll ich meinem Konradli
beibringen, dafj es grusig sei, in einem auf
Hochglanz polierten Abfallkübel nach
Zitronenhälften zu fahnden? Wie sollte ich
ihm wehren, den aufreizend blanken Dek-
kel nicht auf und zu zu scheppern, wo

doch der Papi auf dem Sofa döst Ich wäre
gerne eine 70%ige Hausfrau, aber ich kann
doch nicht leichtsinnig den Familienfrieden
aufs Spiel setzen.

Liebes Bethli, was meinst Du zu dieser
küblerischen Angelegenheit?

Ich habe einen schüchternen Vorschlag
an Dich: Könntest nicht Du Deiner Lukrezia
den Auftrag geben, das Ding zu drehen,
etwa an ihrem freien Tag? In ihrer Wuf
würde sie Dir Deinen Ochsner auf Super-
hochglanz reiben. Du hast also nichts zu
verlieren, aller-allerhöchsfens die Lukrezia.
Was macht das schon? Es ist für eine gute
Sache; Hunderte Deiner begeisterten
Leserinnen werden Dir dankbar sein für die
neue Erfahrung. E. M.

Ich werde mich hüten! Wenn Du wüßtest,
was für ein tolles Erlebnis es für mich bedeutet,

wenn die Lucrezia einmal nicht vergißt,
den ach! so Unsigolinierten mit einer Zeitung
auszulegen! Bethli.

Angewandte Theologie
In der Schule wird ein Choral gesungen, in dem

das Wort Hosianna' mehreremale vorkommt. Nach
dem Lied fragt ein Mädchen den Lehrer, was denn
dieses Hosianna bedeute. Der Lehrer ist etwas
überfragt und antwortet ihm, das sei ein Freudenruf,

wie etwa «Juchhee». Zwei Wochen später
stöht der Lehrer in einem Aufsatzheff auf folgende
Zeilen: «Wir stiegen auf den Berg. Bald kamen
wir oben an. Hosianna, welch prächtige
Aussicht!» WG
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hohen Blutdruck, Magen- und
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ASTHMA
ärztl. Rezept

Asthmacidin
Heilmittel gegen alle Formen

von Asthma. Herzschwäche

u. chron. Bronchitis.
In Apotheke. Hersteller :

St. Amrein. pharm. Spez.

Balzers 330 (Liechtenst.)

Frei von Schmerzen
dank

mplabon
Fr. 1.20 und 2.50

in Apotheken

Gegen Würmer
der Kinder

wirksamen Vermocur - Sirup
(Fr. 3.75, 7.), für Erwachsene

Vermocur -Tabletten (Fr.
2.75, 8.25). Befreien von grofjen

und kleinen Würmern.
In Apoth. u. Drog., wo nicht,
Versand durch

Lindenhof-Apotheke,
Rennweg 46, Zürich 1.

19


	Der Zerstreute

